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R E D L E I T E N aktuell
  

Herzlichen Glückwunsch…  
zum Geburtstag:  
 
Kinzelberger Georg  82 Jahre 
Eggl Rosina  92 Jahre 
Schmalzl Josef 70 Jahre 
 

Gratulation  
 

Alle beim Wissenstest  in See-
walchen angetretenen Jugend-
feuerwehrmitglieder  haben in 
Bronze bzw. Silber souverän 
bestanden: 

Herzlichen Glückwunsch an: 
Bachleitener Lukas  
Ebner Stefanie  
Maringer Helena  
Pramendorfer Vanessa  
Scheibl Michaela  
Scheibl Vanessa  
Walchetseder Christoph  
Wolf Stefan 
******************************************** 
Auszeichnung für Blutspender 
Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes 
bedankte sich im Namen aller verletzten und 
kranken Menschen bei den fleißigsten Blut-
spendern im Zuge einer Verleihungsfeier. 
 

Im Bild: Forstinger Josef bei der Überreichung  
 
Verdiente Blutspender aus Redleiten waren 
heuer Josef Forstinger  und Manfred 
Helml.   
Sie erhielten als Dank und Anerkennung für 
25 Blutspenden  eine Urkunde sowie eine 
Verdienstmedaille. 

 verstorben ist: 
 
 
 

 
 
Purrer Maria im  
91. Lebensjahr 
 

 
 
Schenken Sie ein Stück Heimat 
 

 
 
Die Heimatbücher Band 1 - 3 Franken-
burg/Redleiten dürfen in keinem Haushalt 
fehlen. In mühevoller Kleinarbeit und mit viel 
persönlichem Einsatz hat Kons. Martin Kai-
ser 3 Werke für unsere Gemeinde geschaf-
fen. 
All die vielen Begebenheiten aus unserer 
Vergangenheit sind unsere Geschichte. Sie 
werden uns durch diese Bücher aufgezeich-
net und für uns aufbereitet, damit wir diese 
auch unseren Kindern weitergeben können. 
Wer diese Bücher liest, wird Wissenswertes 
über Frankenburg und Redleiten erfahren, 
sich über Unterhaltsames freuen und sich 
an so manche Episode erinnern, die man 
aus Erzählungen der Großeltern kennt. 
 
Preise: 
Band 1:   
Von der Rinderhütte zum Bürgerhaus € 33,00 
Band 2 :  
Von der Revolution zum Millenium      € 33,00 
Band 3:   
Chronik der Jahre 1800 – 2000           € 40,00 
 
Gesamtpaketpreis 
Band 1+2+3                                       € 105,00 
 



Liebe Kinder, Jugendliche, 
Frauen und Männer in Redleiten ! 

 
Wie war’s? Geht’s dir gut? War der Urlaub 
schön? Hattest du gutes Wetter? War es 
erfolgreich? Wie ist’s gelaufen? War wirt-
schaftlich alles in Ordnung? Hat es was 
gebracht? Ward ihr alle gesund? Hattet ihr 
ein glückliches Jahr? 

 
Viele Fragen stellen wir uns gegenseitig. 
Meistens solche, die die Vergangenheit 
betreffen, Fragen wo wir darauf kommen, 
dass es vorbei ist und wir nichts mehr än-
dern können. Wenn’s schief gelaufen ist, 
bleibt nur der Vorsatz, es beim nächsten 
Mal anders zu machen. 

Im Spruchkalender steht: 

Starte dort, wo du stehst! 
Benutze das, was du hast! 

Tu das, was du kannst! 
 

Dieser Spruch ist auch auf die Gemein-
schaft einer Gemeinde anzuwenden. 
„Dort wo du bist, wirst du gebraucht, 
weil du Fähigkeiten hast, die nützlich 
für viele sind“.  
 

Jeder und jede von uns hat eine Aufgabe 
in der Gesellschaft, die eingebracht wer-
den kann, aber auch in der Familie und in 
der Freizeit gilt „am Boden zu bleiben“, 
nicht nach dem unerreichbaren zu stre-
ben. Erfolge habe ich dort, wo ich meine 
Ziele erreichbar gesteckt habe. 

 
 
 
 

In der Gemeindeverwaltung haben wir seit 
einigen Jahren schon gemerkt, wo unsere 
Ziele stehen müssen, nämlich dort, wo wir 
unsere Redleitnerinnen und Redleitner zu-
frieden antreffen, wo wir die eine oder an-
dere Meldung erhalten, dass es hier gut zu 
leben ist. Wir haben uns bemüht, wie all 
die vergangenen Jahre, für alle Menschen 
in unserer Gemeinde zu arbeiten, Ent-
scheidungen zu treffen die für uns alle in 
Ordnung sind. 
 

Im Sinne des vorher genannten Sprich-
wortes ist unser Gemeinderat für jung und 
alt aktiv in unserer Gemeinde. Wir arbeiten 
dort, wo wir gefordert sind, nützen unsere 
Gegebenheiten vor Ort in Redleiten und 
wir handeln so, wie wir glauben, es im 
Sinne der Redleiterinnen und Redleitner 
richtig zu machen. 
 
Ich wünsche euch als Bürgermeister 
ein frohes, sinnreiches Weihnachtsfest 
und für das kommende Jahr 2014 Ge-
sundheit, Glück und Freude. 
 
 
 

 
 

Johannes Wenninger 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danke an den Stammtisch Redwaldburger für die hervorragende Organisation 
des bereits traditionellen Redleitner Advents. 

 



Aktuelles aus dem Gemeinderat 
 
Beitritt zur Region VöcklaAger  
Die aktuelle Leader-Periode läuft mit Ende 
2013 aus. Aufgrund der geänderten Bedin-
gungen für die Förderung der Verwaltungs-
kosten des Leader-Büros und der damit 
verbundenen Steigerung des Mitgliedsbei-
trages haben sich die Mitglieder der Leader-
Region Vöcklatal-Hausruckwald dazu ent-
schlossen, den Verein aufzulösen und die 
Leaderregion in der neuen Periode nicht 
mehr weiter zu führen.   
Der Gemeinderat hat daher in seiner letzten 
Sitzung beschlossen für die neue Leaderpe-
riode 2014-2020 dem Verein Regionalent-
wicklung Vöckla-Ager beizutreten.  

 
 
Beschlossen wurde auch der Voranschlag 
für das Jahr 2014.  
Der Voranschlag für das Jahr 2014  sieht 
Einnahmen in der Höhe von € 714.900 und 
Ausgaben in der Höhe von  € 797.900 vor, 
woraus sich ein Abgang von € 83.000 er-
gibt.  

 
 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat  
Spenden an nachfolgende Organisationen 
bzw. Vereine:  

• Verein OHdeR: 200 € 
• Lebenshilfe: 50 € 
• Seniorenbund und Pensionis-

tenverband Frankenburg je 50 € 
• Imkerverein Frankenburg: 50 € 

 
Die Pflichten im Winter –  
Anrainerinformation 
 
Im Oö. Straßengesetz ist geregelt, dass 
Schnee aus Hauszufahrten nicht auf die 
Straße verbracht werden darf, sondern auf 
dem eigenen Grundstück abzulagern ist. 
Auch wenn es unangenehm ist, wenn die 
private Hauszufahrt bereits geräumt wurde 
und das Räumfahrzeug den Schnee von 
der Straße wieder an den Fahrbahnrand 
schieben muss, bitten wir um Verständnis, 
dass es nicht möglich ist, den Pflug vor je-
der Hauszufahrt zu drehen oder den 
Schnee nur auf eine Straßenseite zu 
schieben. 
 

Hauseigentümer sind gesetzlich verpflich-
tet, die Ablagerung von Schneeräumgut 
auf ihren Privatgrundstücken zu dulden. 
 
 
 
 

 
 
Förderungen  
der Gemeinde Redleiten  

Schulprojektförderung  
Die Gemeinde Redleiten unterstützt Fami-
lien mit einem einmaligen Betrag von € 
25,00 für eine mindestens 4-tägige Schul-
veranstaltung in Pflichtschulen. Sind 2 
Kinder in einer Familie im selben Schul-
jahr auf einer Schulveranstaltung erhält 
das 2. Kind € 30,00 an Gemeindeförde-
rung. Ausbezahlt wird die Beihilfe nach 
Vorlage des Einzahlungsbeleges bzw. ei-
ner Teilnahmebestätigung der Schule. 

 
Beihilfe für Privatschulen  
Die Gemeinde Redleiten gewährt eine 
Beihilfe für das 9. Schuljahr, das in einer 
schulgeldpflichtigen Privatschule absol-
viert wird. Die Höhe der Beihilfe ist mit der 
Kopfquote des Polytechnischen Lehr-
gangs des Schulsprengels begrenzt und 
beträgt maximal € 450,00 im Jahr. 
 

 
Förderung Kinderschwimmkurs  
Die Gemeinde Redleiten fördert Kinder-
schwimmkurse mit € 20,00 pro Kurs. Die 
Förderung kann maximal für 2 Kurse pro 
Kind in Anspruch genommen werden. Die 
Beihilfe wird bei Vorlage einer Teilnahme-
bestätigung eines Kurses ausbezahlt. 
 

 
Gutschein bei Geburt eines Kindes  
Die Gemeinde überreicht den Eltern an-
lässlich der Geburt eines Kindes einen 
WIFF-Gutschein im Wert von € 50,00.  

 
Gutschein für Altersjubilare  
Der Bürgermeister überreicht ab dem 80. Ge-
burtstag einen WIFF-Gutschein in der Höhe 
von € 20,00, sowie zur goldenen Hochzeit ei-
nen Wiff-Gutschein in der Höhe von € 30,00. 

 
 
Besamungshilfe 2013 
Die Röhrchen der durchgeführten Besa-
mungen im Jahr 2013 sind bis spätestens 
27. Dezember 2013 dem Gemeindeamt 
Redleiten vorzulegen. Die Förderung pro 
Besamungsröhrchen beträgt € 4,36. 

 
 



Gebührensätze für das Jahr 2014 
 

Müllabfuhr  

Grundgebühr für Liegenschaf-
ten mit einem Haushalt  
(jährlich) 

82,00 

Grundgebühr für Liegenschaf-
ten mit mehreren Haushalten 
(jährlich) pro Haushalt 

65,00 

Abfuhrgebühr pro Müll-
sack 80 l 3,39 

Abfuhrgebühr pro Behäl-
ter und Jahr 
(13 Abfuhren) 

60 l 35,04 

  90 l 48,48 

  120 l 62,06 

  240 l 115,97 

Grasschnitt pro m³ 9,10 

Strauchschnitt pro m³ 12,50 
 
Die Gebührensätze  für die Müllabfuhr bleiben  

unverändert. 
 

 

Kanal 

Anschluss-Grundgebühr 979,44 

Anschlussgebühr pro m² 
Nutzfläche 16,324 

Mindestanschlussgebühr 
(inkl. Grundgebühr) 3.428,04 

Zählergebühr pro Jahr 11,44 

Kanalbenützungsgebühr 
pro m³ 4,037 

Bereitstellungsgebühr 
pro unbebautem Grund-
stück und Jahr 

149,60 

 

Wasser 

Anschlussgebühr pro m² 
Nutzfläche 13,695 

Mindestanschlussgebühr 2.054,25 

Zählergebühr pro Jahr 11,44 

Wasserbezugsgebühr 
pro m³ 1,771 

Bereitstellungsgebühr 
pro unbebautem Grund-
stück und Jahr 

69,30 

Alle Angaben sind inkl. 10% Mwst. 

 
 

 
Förderungen für Heizanlagen  
der Gemeinde Redleiten 2014 

 
Heizkostenzuschuss 2013/2014 
 

Die Höhe des Heizkostenzuschusses be-
trägt wieder 140 Euro. Wie in der Vergan-
genheit gibt es eine Einschleifregelung 
nach der Personen, deren Einkommen bis 
zu 50 Euro über der genannten Einkom-
mensgrenze liegt, einen Zuschuss in der 
Höhe von 70 Euro erhalten.  
Der Heizkostenzuschuss ist  an eine „so-
ziale Bedürftigkeit“ gebunden. Als „sozial 
bedürftig“ gelten laut Richtlinie all jene 
Personen, deren Haushaltseinkommen 
folgende Einkommensgrenzen nicht über-
steigen: 
 

� Alleinstehende 857,73 Euro 
� Ehepaare/Lebensgemeinschaften 

1.286,03 Euro (und je Kind 161,41 
Euro). 

 

Die Antragsfrist läuft vom 27. Dezember 
2013 bis 15. April 2014. Anträge können 
bei uns am Gemeindeamt gestellt werden. 
Bitte Einkommensnachweis mitbringen. 
 

Personen, die zum Zeitpunkt der Antrag-
stellung Bedarfsorientierte Mindestsiche-
rung beziehen, haben keinen Anspruch 
auf den Heizkostenzuschuss, da dieser 
Betrag bereits in den Leistungshöhen der 
Mindestsicherung berücksichtigt wurde. 

Steuern 

Hebesatz 
Grundsteuer A 500 % 

Hebesatz 
Grundsteuer B 500 % 

Hundesteuer pro 
Jahr Neu!  25,00 

Erdwärmepumpen und Luft-
wärmepumpen für Heizung 
und Warmwassergewinnung 

10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 

Solaranlagen 
10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 

Hackschnitzelheizungen,  
Pelletsheizung 

10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 

Photovoltaikanlagen 
10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 



 
Gesunde Gemeinde Redleiten 

 
 

50+ Winterwanderung   
 

Am Samstag, den 4. Jänner 2014  fin-
det die nächste 50+Wanderung statt. 
Treffpunkt ist um 13 Uhr  beim Gemein-
deparkplatz Redleiten. Die Route wird 
wieder vor Ort bekannt gegeben. Infos 
bei Schmalzl Josef, Tel. (0664) 
1269523. Wir freuen uns auf Eure Teil-
nahme. 
Die nächsten Termine sind: Samstag, 1. 
Februar, Samstag, 1. März, jeweils um 
13 Uhr 
 

 

Rücken-Fit  
Gesundheitstraining  

für den Rücken 
mit Bachinger Christine  

 
Kursbeginn:  Montag, 20.01.2014 
Ort:  Gemeindeamt Redleiten,  
  Sitzungssaal  
Kurszeit:      18.30 - 19.30 oder 
 19.30 – 20.30 Uhr  
Dauer:           10 Abende, je 1 Stunde  
Kurskosten:  30 €  pro Person 
 
Anmeldung bitte bis spätestens Montag, 
den 10. Jänner 2014 beim Gemeindeamt 
(Gitti: 8355-13) od. per e-mail an  
brigtte.mitterlindner@redleiten.ooe.gv.at 
 

 

Spendenübergabe im Altenheim 
Vertreter der Gesunden Gemeinde Redlei-
ten besuchten kürzlich das Altersheim 
Frankenburg und überreichten der Leiterin 
Fr. Sonja Leutgöb € 400,00 aus dem Erlös 
des Pfarrfrühstücks. Die Spende wird für 
den traditionellen Ausflug der Heimbewoh-
ner verwendet.   

 
 

Mutter-Kind 
Frühstückscafe-Treffen 

 
Alle Mütter mit Kleinkindern sind einge-
laden bei einem gemeinsamen Frühs-
tück in gemütlicher Runde Erfahrungen 
auszutauschen. Herzlich willkommen 
sind natürlich auch alle Mütter deren 
Kinder bereits in den Kindergarten bzw. 
in die Schule gehen.  

Termine 1. Halbjahr 2014 
ab 8.30 Uhr im Gasthaus Adambauer 

 

Donnerstag,    30. Jänner        
Donnerstag,    27. Februar 
Donnerstag,    27. März 
Donnerstag    29. April 
Donnerstag    22. Mai 
Donnerstag    26. Juni 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
Wir möchten uns auf diesem Wege 
für Ihre Teilnahme an den 
Veranstaltungen der Gesunde 
Gemeinde im Jahr 2013 bedanken 
und freuen uns, wenn wir auch im 
Jahr 2014 wieder Interessantes für 
Sie anbieten können. 
 
Das Team der Gesunden 
Gemeinde Redleiten 



Aktuelles aus der Volksschule Frankenburg 
 
Sicher unterwegs im Straßenverkehr 
Für die Kinder unserer Vorschule sowie der 
beiden 1. Klassen wurde zum Schulbeginn 
eine interessante Stunde zur Verkehrserzie-
hung angeboten. 
Pol.Insp. Redlinger erklärte und zeigte den 
Kindern, wie sie die Straße mit und ohne 
Zebrastreifen richtig und sicher überqueren 
können. 
  
Zudem bekamen die Kinder der 1. Klassen 
auch wieder eine Warnweste überreicht, um 
den Schulweg sicher und sichtbar zurückle-
gen zu können! Im Sinne der Nachhaltigkeit 
wird später überprüft wie viele Kinder diese 
Westen auch wirklich tragen: die Mitarbeiter 
des OÖ.Zivilschutzverbandes besuchen 
stichprobenartig Volksschulen und belohnen 
diejenigen Schüler, die ihre Warnweste auf 
ihrem Schulweg tragen.  

 
 
Unsere Bezirkshauptstadt hautnah 
Einen Tag in der Bezirkshauptstadt Vöckla-
bruck verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen. 
 

Das Heimathaus wurde besucht und damit 
eine Reise in die Vergangenheit unternom-
men. 
Mit einer Stadtführerin wurde ein spannen-
der Rundgang gemacht, der in der Bestei-
gung des „Salzburger Turms“ gipfelte und 
den Schülern einen unvergesslichen Blick 
auf den Vöcklabrucker Stadtplatz bescherte. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Wald unterwegs 
Zwei 3. Klassen konnten mit der Waldpäda-
gogin Fr. Loindl einen sehr lehrreichen Vor-
mittag im Wald verbringen. 
In vielen verschiedenen Spielen wurde der 
Lebensraum „Wald“ erforscht und viel Neu-
es konnte entdeckt und im wahrsten Sinn 
des Wortes „begriffen“ werden! 
  

Wegen der schlechten Witterung musste für 
eine Klasse der Vormittag leider in den 
Frühling verschoben werden. 

  
 
Gesunde Zähne sind wichtig! 
Wie in jedem Jahr besuchte auch heuer ei-
ne „Zahntante“ alle Schulklassen und brach-
te den Kindern nahe, wie wichtig Zahnpflege 
für unsere Gesundheit ist. 
Es wurde fleißig geputzt, Zahnseide wurde 
verwendet, ein Riesengebiss bestaunt und 
mithilfe einer geheimnisvollen Tinktur den 
Bakterien auf unseren Zähnen nachgespürt. 
 

 
„Hallo, Auto!“ 
Die Schulkinder der 3. Klassen durften auch 
in diesem Schuljahr an der Aktion „Hallo, 
Auto!“ des ÖAMTC teilnehmen. 
Obwohl das Wetter leider nicht ganz so gut 
war, war es für die Kinder ein einmaliges Er-
lebnis, selbst als Beifahrer das Bremspedal 
zu treten und so hautnah zu erkennen, 
dass Autos eine ganz gehörige Strecke zum 
Stehenbleiben brauchen! 
 



Kindergarten Frankenburg 
 
Besuch des Wochenmarktes! 
 
So wie jedes Jahr besuchten einige Grup-
pen unseres Kindergartens den Wochen-
markt in Vöcklabruck. 
Der Schwerpunkt bei diesem „Ausflug“ liegt 
im  Kennenlernen des Marktes, der ver-
schiedenen  Produkte, die angeboten wer-
den  und der Selbsteinschätzung der Kin-
der,  sich in der Menschenmenge zu Recht 
zu finden. 
 

Es wurden gemeinsam verschiedene Obst 
- und Gemüsesorten eingekauft  und  im 
Kindergarten verkostet und verkocht. 
Dies war mitunter für unseren Kindergarten  
ein guter Ansatzpunkt und Einstieg für den 
Jahresschwerpunkt „gesunde und ab-
wechslungsreiche Jause“. 
 
 
Adventkranzweihe 

 
Dem Kindergartenteam ist es wichtig, dass 
sich alle 7 Gruppen des Kindergartens 
Frankenburg im Kindergartenjahr einige 
Male zu kleinen Feierlichkeiten treffen. 
Ein besonderer Anlass ist jedes Jahr das 
Weihen der selbst gebundenen Advent-
kränze durch Herrn Pfarrer Sallaberger. 
Dabei wird den Kindern auf einfache Weise 
die Bedeutung des Adventkranzes näher 
gebracht. 

Tennisclub Frankenburg  -  
Jugendmeisterschaften 
Regen Anklang fand auch heuer wieder der 
Kampf um den begehrten Kinder- und Ju-
gendmeistertitel des Tennisclub Frankenburg. 
Insgesamt 26 Kinder traten in 4 verschiede-
nen Gruppen gegeneinander an. Tolle Talen-
te kommen auch aus  Redleiten.  

So erreichte Nicole Schnetzlinger (im obe-
ren Bild 2. von rechts) den 4. Platz bei den 
U10 und Matthias Streicher (unteres Bild 2. 
von links) belegte den ausgezeichneten 3. 
Platz bei der Klasse Jugend. 

 
Mario Winklinger bester Schütze! 
Unter 97 Teilnehmer bei den Herren siegte 
Mario mit 103,2 Punkten beim Preisschießen 
des Schützenvereins Frankenburg.  

 
 



Berichte aus der Neuen Mittelschule 
 

Frankenburger SchülerInnen in 
Linzer Höhen  
50 „SchwerpunktschülerInnen  (Bildneri-
sches Gestalten) waren am 1. Oktober 
in Linz und besichtigten im Offenen 
Kulturhaus den HÖHENRAUSCH 3“.  
 

Zweimal im Jahr haben diese Schüler die 
zusätzliche Möglichkeit an einer Exkursi-
on, einem Museumsbesuch oder einer Ga-
leriebesichtigung teilzunehmen. Wie zu 
sehen ist, sind die Schüler höchst interes-
siert bei der Sache.  

 
 
Fahrt zur Berufsmesse  
Am Donnerstag, den 10. Oktober wurde 
im Zuge von Berufsorientierung die Messe 
„Jugend und Beruf“ in Wels besucht. Da-
bei nutzten sie interessiert und engagiert 
die zahlreichen Messeangebote und in-
formierten sich über die verschiedensten 
Berufe und Schultypen. 

  
Geschichte zum Anfassen  
Den Alltag in einem Pfahlbaudorf am Atter-
see lernten die SchülerInnen der 2. Klassen 
am 8. November kennen. Herr Gerald Eg-
ger, Hobbyarchäologe in der Arbeitsgruppe 
„Pfahlbau Attersee“, informierte über das 
Leben und die Arbeit in unserer Heimat vor 
über 5000 Jahren.  
 
 

 
Berufsorientierungswoche 
In der Zeit von 18.11.- 22.11. fand 
für die 4. Klassen die 
Berufsorientierungswoche statt. 
Während dieser Tage haben 
unsere SchülerInnen wertvolle 
Erfahrungen für ihre Zukunft 

sammeln können, da sie die Möglichkeit 
hatten, weiterführende Schulen zu besu-
chen und in die Arbeitswelt hinein zu 
schnuppern.  
 

Außerdem absolvierten sie ein Bewer-
bungstraining und besuchten das AMS.  
 

Wie wichtig ihnen ihr zukünftiger Lebens-
weg ist, zeigte sich vor allem in ihrer Be-
geisterung und ihrem großen Engagement 
während dieser Woche. 
 
„Bratknödelblues  
und andere Köstlichkeiten“ 
SchülerInnen der Neuen Mittelschule und 
ihr Heimatort. 
 

 
 

Seit Schulbeginn laufen die Vorbereitun-
gen für die Veranstaltung „Bratknödelblues 
und andere Köstlichkeiten“ am 14. Jänner 
2014 (ev. Zusatztermin am 15.1.) im GH 
Preuner.  
 

Dieser bunte Abend, den wir auf Einla-
dung des Heimatvereins gestalten, beginnt 
um 18 Uhr mit der Ausstellung von Wer-
ken aus dem Schwerpunkt „Bildnerisches 
Gestalten“. Ab 19 Uhr startet ein abwechs-
lungsreiches Programm, für das wir schon 
fleißig proben, malen, basteln, filmen, tan-
zen und singen.   
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 

Ausführliche Informationen gibt es auf un-
serer Homepage unter 
http://hsfrankenburg.eduhi.at



HAUSMÜLLABFUHR-

TERMINE 

2 0 1 4 
Montag 20. Jänner 2014 
Montag 17. Februar 2014 
Montag 17. März 2014 
Montag 14. April 2014 
Montag 12. Mai 2014 
Dienstag 10. Juni 2014 
Montag 07. Juli 2014 
Montag 04. August 2014 
Montag 01. September 2014 
Montag 29. September 2014 
Montag 27. Oktober 2014 
Montag 24. November 2014 
Samstag 20. Dezember 2014 

 

Sprechstunden des Bürgermeisters  
nach Vereinbarung 

 

Altstoffsammelzentrum FB 
Feiertagsregelung 2013 

Dienstag, 24.12.2013 geschlossen 
Dienstag, 31.12.2013 7:30 - 12:00 
 

    

    
    
 
 
 

Danke an die 
heurigen 

Christbaum-
spender 

Anita und Anton 
Hochrainer, 

Otzigen 
    

    

    

    

    

Vorfreude in stillen StuVorfreude in stillen StuVorfreude in stillen StuVorfreude in stillen Stunnnnden,den,den,den,    

draußen fällt der erste Schnee,draußen fällt der erste Schnee,draußen fällt der erste Schnee,draußen fällt der erste Schnee,    

Erinnerung an frohe Runden Erinnerung an frohe Runden Erinnerung an frohe Runden Erinnerung an frohe Runden rücktrücktrücktrückt    

wiwiwiwieeeederum in unsederum in unsederum in unsederum in unsere Näh´.re Näh´.re Näh´.re Näh´.    

Dass eure Wünsche sich erfüDass eure Wünsche sich erfüDass eure Wünsche sich erfüDass eure Wünsche sich erfülllllen,len,len,len,    

und manche Träume weund manche Träume weund manche Träume weund manche Träume werrrrden wahr,den wahr,den wahr,den wahr,    

wünschen wir von gawünschen wir von gawünschen wir von gawünschen wir von gannnnzem Herzenzem Herzenzem Herzenzem Herzen    

zur Weihnacht und zum nezur Weihnacht und zum nezur Weihnacht und zum nezur Weihnacht und zum neuuuuen Jahren Jahren Jahren Jahr. 
Angelika Fürthauer 


